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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Warsingsfehn II : SV Frisia Loga 
Sonntag, 10.12.2023, 14:00 Uhr

Zwei Punkte dank Wallenstein für den SV Warsingsfehn II in 
der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer traf der SV Warsingsfehn II am vergangenen
Sonntag auf den SV Frisia Loga. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Bemerkenswert war, dass der SV Warsingsfehn II diese Partie mit 4 Ersatzspielern
bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 32:29.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:1-Erfolg von Kosubek / Lohrie
gegen Herzog / Strahl ging nur der erste Satz verloren. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Siemens / Barth gegen Buß / Eden. Ausreichend spielerische Mittel hatten danach
Wallenstein / Gatzemeier wiederum letztlich parat, um Schmidt / Behrends zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Tammo Kosubek verlor nachfolgend sein Spiel indes gegen Matthias Herzog
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 9:11, 8:
11, 7:11. Torsten Siemens gegen Bernhard Buß hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf
dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jann
Wallenstein Jann Schmidt in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Jürgen Lohrie war in der
Partie gegen Malte Eden nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Fokko Barth machte mit André
Behrends bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten.
Zwischenzeitlich konnte Andreas Gatzemeier zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen
Ludger Strahl aber trotzdem mit 1:3. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV
Warsingsfehn II und des SV Frisia Loga in die Box. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage
gegen Bernhard Buß hatte Tammo Kosubek nur im ersten Satz eine Chance. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Torsten Siemens gegen Matthias Herzog, obwohl man vor dem Spiel
eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Mit dieser Niederlage verbleibt die
Anzahl an Siegen von Siemens bei 5, während er nun 10 Niederlagen seit Beginn der Serie zu
verzeichnen hat. Nur einen Satz verlor hingegen Jann Wallenstein beim 11:9, 6:11, 14:12, 11:7
gegen Malte Eden und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. Einen Zähler für das Team verpasste Jürgen Lohrie bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Jann Schmidt. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit nur einem Satzverlust
ging daraufhin Fokko Barth gegen Ludger Strahl durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:3 für Barth und 9:5 für
Strahl seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nur einen Satz verlor Andreas Gatzemeier beim 12:10, 11:
8, 13:15, 11:4 gegen André Behrends und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Kosubek / Lohrie und Buß / Eden, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2023 (17:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Warsingsfehn II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 6:12 bei 3 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Frisia Loga erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:12. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV Warsingsfehn II

Doppel: Kosubek / Lohrie 2:0, Siemens / Barth 0:1, Wallenstein / Gatzemeier 1:0 
Einzel: T. Kosubek 0:2, T. Siemens 0:2, J. Wallenstein 2:0, J. Lohrie 1:1, F. Barth 2:0, A. Gatzemeier
1:1 

 SV Frisia Loga
Doppel: Buß / Eden 1:1, Herzog / Strahl 0:1, Schmidt / Behrends 0:1 
Einzel: B. Buß 2:0, M. Herzog 2:0, M. Eden 0:2, J. Schmidt 1:1, L. Strahl 1:1, A. Behrends 0:2


